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Never Furcht
Aus der Eornelia

Ist eigentlich die Furcht von der so viele Menschen
und namentlich Frauen geplagt werden wirklich in der Natur
des Menschen begründet so daß sich Niemand ihren Wir
kungen entziehen kann oder ist sie etwas der menschlichen
Natur Fremdes und nur durch Verhältnisse mannichsacher
Art erst künstlich in dieselbe hineingebracht

Ich behaupte entschieden das Letztere ich halte die
Furcht für einen Gemüthsfehler und da die Natur nichts
Fehlerhaftes ursprünglich schafft so kann auch das mensch
liche Gemüth in seiner ursprünglichen Reinheit die Furcht
nicht kennen Die Furcht wird uns aber von Kindheit an
anerzogen ist also zunächst Erziehungsfehler und wird dann
in ihrer weiteren Entwickelung zum Charakterfehler Und
welches ist der Boden wo die Giftpflanze der Furcht ge
säet wo sie alle Tage fleißig gedüngt und begossen wird
auf daß sie recht üppig emporwachse in den Herzen der Ju
gend Das ist die Kinderstube jenes Heiligthum wo die
jungen Gottespflanzen gehegt und gepflegt werden sollen im
Sonnenstrahl mütterlicher Liebe mit dem Mannah des
mütterlichen Busens wo sie gehütet werden sollen von dem
Engelsauge mütterlicher Treue und geführt werden sollen
an dem Leitbande mütterlicher Wachsamkeit auf daß sie
nicht straucheln und verkümmern und nichts Unreines auf
nehmen in ihr kleines reines Herz sondern auf daß sie
wachsen zur Ehre Dessen nach dessen Ebenbilde sie ge
schaffen sind

Das soll die Kinderstube sein und was ist sie in
gar vielen vielen Fällen Der Sammelplatz verdrießlicher
Wärterinnen roher Mägde für schnöden Lohn gedungener
Ammen Ihnen sind die Kinder den größten Theil des
Tages und der Nacht überlassen von ihnen hören sie die
ersten rohen Scheltworte vor denen sie sich fürchtend zu
sammenschrecken von ihnen die dummen und albernen Am
menmärchen die ihr kleines Gemüth mit den ersten Phan
tomen der Furcht erfüllen von ihnen werden sie bedroht
wenn sie nicht still seien werde der große Hund der schwarze
Mann kommen und sie holen und beißen von ihnen werden
sie zur Strafe in finstere Kammern gesperrt und selbst der
Doktor muß bei ihnen als Popanz herhalten der bittere
Arznei verschreiben oder die Nase abschneiden werde wenn
sie nicht folgten und wie der Unsinn weiter heißt der in
solchen Kinderstuben ausgeheckt wird So wird der Same
der Furcht in die kleine unschuldige Kinderseele gelegt und
dann wundert man sich wenn die heranwachsende Jugend
schüchtern blöde furchtsam sich zeigt und jede Spur frischer
Natürlichkeit und frohen Muthes verloren hat

O ihr Mütter und Ihr die Ihr es einst werden zu
sollen bestimmt seid in dieser Schilderung liegt eine schwere
Anklage aber auch eine ernste dringende Mahnung an
Euch Seid werdet wieder wahre echte Mütter Eurer Kin
der überlaßt sie nicht fremden Miethlingen glaubt nicht
daß die spätere Erziehui g nachholen könne was im Anfang
versäumt worden ist sondern glaubt mir wenn ich Euch
sage Die ersten Eindrücke welche das kindliche Gemüth in
sich aufnimmt sind die bleibenden der Charakter bildet sich
nicht erst später er wird schon mit der Muttermilch eiuge
sogen und gerade die Furcht ist einer jener Charakterfehler
welcher mit am frühesten in den kleinen Herzen Wurzel
schlägt und einmal eiugesogen sehr bald in Blut und Saft
des Kindes übergeht Also wacht selbst über Euren KW
dern daß ihr Herz nicht durch alberne Furcht geängstet
werde seid ihnen vor Allem selbst ein gutes Vorbild zeigt
Euch selbst nicht furchtsam und ängstlich in ihrer Gegew
wart haltet sorgfältig Alles von ihnen fern was sei es
durch Erzählung Bedrohung oder läppische Mummerei ihnen
das Gefühl der Furcht erwecken könnte sucht sie später
wenn sie für Begriffe empfänglich werden bei jedem furchd
erweckenden Ereigniß aufzuklären und zu belehren über dessen
natürlichen Zusammenhang aber laßt Euch nie verleiten
dergleichen Vorkommnisse zu benutzen um sie einzuschüchtern
oder gar zu strafen Und wenn ihnen später einmal wirk
liche Gefahr droht lehrt ihnen wie sie sich davor schützen
wie sie ihr aus dem Wege gehen können dann werden sie
nicht nöthig haben dieselbe zu fürchten

Das erste Abonnements Concert
des Musikdirektor W Halle

Unter Mitwirkung des Fräul Pauline Löwh aus Leip
zig des Herrn Otto Lustner Herzog Sächs Kammer
virtuosen und Fürstlich Schwarzburgischen Concertmeisters
aus Sondershausen sowie einiger hiesiger Kunstfreunde fand
am vergangenen Dienstage das bereits von uns angekün
digte Concert im Saale des Volksschulgebäudes statt auf
dessen höchst günstigen Verlauf unsere Leser hinzuweisen wir
im Interesse der Kunst nicht unterlassen dürfen

Den Reigen desselben eröffnete die sehr ansprechende
Z äur Symphonie von N W Gade einem 1817 gebo
renen Dänen der sich durch dieses geschmackvoll und bril
lant iustrumentirte Werk ganz und gar als den Anhänger
und Freund Mendelssohns offenbart nur daß er was ihm
durchaus nicht zum Nachtheil gereicht eine kräftigere Ton
färbung als dieser anwendet Von seinen 7 Symphonien
sind außer der eben genannten auch noch O und
bekannt und beliebt Die feine und geschmackvolle Ausfüh
rung des Werkes durch unser Stadtorchester läßt uns daher
wohl in den folgenden Concerten noch recht hohe musikali
sche Genüsse erwarten

Demnächst folgte ein Recitativ mit Arie aus der Oper
Rinaldo von Händel gesungen von Fräul Löwy

Anfangs eine zu schwache Stimme in der Höhe befürchtend
wurden wir bald eines Bessern belehrt denn es trat in der
Folge gleiche Tonfülle in allen Stimmregistern schön und
wohlthuend hervor Der Vortrag dieser Nummer aus der
genannten Oper die unser unsterblicher Landsmann
1710 gleich nach seiner Ankunft in London als junger Kur
fürst Haunöverscher Kapellmeister schrieb und die noch lange
Zeit hindurch die Lieblingsoper der Engländer geblieben ist
war ein durchaus seelenvoller und tiefergreifender Kurz
deutsche Sangeskunst feierte hierdurch wie auch durch die
später folgenden 3 Lieder Wie bist du meine Königin
von I Brahms Er ist gekommen in Sturm und Re
gen von unserm R Franz sodann Im Rosenbusch von
Sucher einen herrlichen Triumph Möge dies auch fer
ner so bleiben

Die Clavierbegleituug wurde dabei von Herrn Musik
direktor Voretzsch aufs beste ausgeführt

Nach der Arie folgte das Violinconcert von Beet
hoven ausgeführt von Herrn Lüstner einem geborenen
Breslauer und Schüler seines einst als Violinvirtuosen eben
so bedeutenden Vaters Auch an ihm haben wir den durch
und durch deutschen Künstler zu rühmen der mit seinem
seelenvollen Spiele die vollendetste Technik vereinigt Unter
solchen Voraussetzungen war es denn natürlich daß ein von
echt deutschem Geiste geschaffenes Werk anfangs so höchst
einfach dagegen später überfließend von den schwierigsten
und wunderbarsten harmonischen Combinationen zur vollsten
Geltung kam Namentlich zeigte sich hierbei die Tüchtigkeit
des Herrn Dirigenten und seines aufmerksam folgenden Or
chesters denn es will etwas heißen ein solches Concert nach
nur einer einzigen Probe so korrekt mit zur Ausführung zu
bringen

Im letzten Stücke ir Vg ri6 von Vieuxtemps
bekuündete Herr Lüstner diesmal von Herrn Direktor
Voretzsch unterstützt nochmals seine große Fertigkeit um
gleichsam durch einen gefälligen Abschiedsgruß die Trennung
zu versüßen Doch wollen wir wünschen daß dem liebens
würdigen und bescheidenen Künstler noch recht oft Gelegen
heit geboten werde sich hier in Halle hören zu lassen

Wie sehr schließlich das anwesende Publikum durch die
dargebotenen hohen Kunstgenüsse befriedigt war davon legten
die herzlich und reichlich gespendeten Beifallsbezeugungen
nach jeder Nummer das beste Zeugniß ab Dem Herrn
Musikdirektor Halle aber rufen wir hiermit zu wacker
fortzufahren in dem Bemühen die hiesigen musikalischen
Verhältnisse zu heben wir unsererseits werden ihn nach

unterstützen

MMtairisches
Die zur Herstellung einer ausreichenden Küsten

vertheidigung der französischen Kriegsentschädigung ent
nommenen 25 Millionen sind in geeigneter Weise zu ge
nanntem Zwecke verwandt worden In der Nordsee decken
die Werke der untern Elbe Weser und am Jahde Busen
gegen jede Landung ebenso schützen die Ostseeküsten die Ver
theidigungsanlagen von Sonderburg Kiel Swinemünde
Kolberg und Dauzig In ausreichendem Maße ist für An
wendung und Vorhandensein von Desensiv Torpedos gesorgt
so daß einer feindlichen Flotte eine Annäherung an nufre
durch natürliche maritime Verhältnisse schon sehr geschützte
Küste ungemein schwer werden würde Einigermaßend auf
fallend wird es bemerkt daß an einem der Landung zu
gänglichen Punkte in der Neustädter Bucht südlich Kiel
keine Vertheidiguugs Anlagen vorgesehen sind Ueber diesen
Mangel gibt der Marineetat beruhigenden Aufschluß denn
aus demselben geht hervor daß Deutschland beabsichtigt im
Fall eines Krieges die Vertheidigung seiner Küsten nicht nur
defensiv sondern auch offensiv zu führen Während nämlich
England und Frankreich schwere Panzerungethüme bauen
verfolgt Deutschland das entgegengesetzte Prinzip da anstatt
der im Marineetat aucgeworseneu 5 schweren Panzermonitors
leichte Panzer Torpedoboote gebaut werden Die Marine
beabsichtigt mit diesen Schiffen rücksichtslos gegen die starken
feindlichen Panzerschiffe vorzugehen und im schlimmsten Falle

das billige Torpedoschiff gegen einen theuren feindlichen
Eisenkoloß einzusetzen Die Anbringung eines Whitehead
schen Lancir Torpedos an dem Bug unserer Torpedoschiffe
wird jedoch oft die Vernichtung des feindlichen Schiffs ohne
die Aufopferung des eigenen möglich machen Von diesen
kleinen Torpedoschiffen werden bis spätestens 1382 30 Stück
vollendet sein von welchen 12 zur offensiven Vertheidigung
der Nordsee 18 für die der Ostsee bestimmt sind Diese
letzte werden zu /g im Alsensuud Sonderburg zu i
Kiel Neustädter Bucht und mit dem letzten Drittel in Swino
münde Danziger Bucht stationirt werden Die Schattenseite
bei Befolgung dieses neuen Prinzips anstatt der schweren
Panzer Monitors die leichten Torpedoboote zu bauen besteht
darin daß die Offensivkraft unserer Flotte keine größere
wird sondern nur die defensive an Kraft bedeutend gewinnt
Der Umstand daß England und Frankreich noch fortwährend
neue Panzerschiffe bauen und von Torpedoschiffen erst
bezüglich 1 besitzen deutet darauf hin daß sie nur die
Offensivkraft ihrer Flotte zu erhöhen bestrebt sind

Der Centralpuukt unserer Küstenvertheidigung wird
Altona sein welches ein unterirdisches Kabel von je sechs
Strängen mit Berlin und den wichtigsten Küsten
punkten verbinden wird Ebenso wird die zur Küstenvev
theidigung bestimmte Reserve eine Division ihre Aufstellung

bei Altona finden von wo aus sie schnell nach allen Seiten
verwandt werden kann so z B Neustadt an der gleich
namigen Bucht in 6 Stunden Eisenbahn Durch die neue
Hamburg Venloer Eisenbahn hat übrigens unsre Küste be
deutend an Defensivkraft gewonnen

Russischerseits sind in Kronstadt vor kurzer Zeit Ver
suche mit Stoßminen Defensiv Torpedos ausgeführt wor
den deren Resultate auch unser Interesse in Anspruch nehmen
da sich Schlüsse auf die Leistungsfähigkeit der deutschen
Stoßminen daraus ziehen lassen Es gelang nämlich mit
Torpedos deren Ladung 29 Kilo Schießwolle betrug
6 /g ige Panzerplatten zu zerschlagen Da bei uns die
Stoßminen mit circa 40 Kilo Schießwolle geladen sind so
dürfte deren Leistungsfähigkeit noch eine bedeutend größere
sein So tritt denn die Frage immer näher ob diefe Ver
vollkommnung der Torpedos nicht eine Umwälzung des
ganzen Schissbauweseus zur Folge haben wird Berl T
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Hallesche Prodncten Börse vom 13 Jannar 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage,

Weizen 1000 Kilo geringer 192 204M besserer 207 222 M
feiner 225 231 M

Roggen 1000 Kilo 192 19S M
Gerste 1000 Kilo Landgerste geringe 166 169 Mark bessere 172

bis 179 M feine und Cdevalier 182 bis 186 M
Gersteumalz 50 Kilo 13,75 14,25 Mark
Hafer 1000 Kilo 172 bis 183 M
Hülsensriichte 1000 Kilo Victoriaerbsen 210 217 M Bohnen per

50 Kilo 10 10,50 M Linsen per 50 Kilo 11 bis 14 M
Kümmel 50 Kilo 47 48 M
Wicken 100 Kilo
Mais 1000 Kilo neuer 144 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 141 144 M
Kleesaaten 50 Kilo roth 60 73 M, weiße 60 78 M, Esparsette

19 20 M
Oelfaaten 1000 Kilo
Stärke 50 Kilo 2 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loeo Kartoffel 86 M Rllben

ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 38 M fest
Solaröl 50 Kilo 18 M gehalten effeetive Waare fehlt
Petroleum 50 Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Malzkeime 50 Kilo 5 5,28 M
Futtermehl 50 Kilo 7 M
Kleie Roggen 6 6,25 M Weizen wie bisher
Oelkuchen 50 Kilo 7,75 8,25 M
Heu 80 Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4,25 M
Rohzucker



VerimetliunArn

litt
mit oder ohne Wohnung in der Nähe des
neuen Gymnasiums per 1 April zu vermie
then Zu erfragen

Sophienstraße SIi im Laden

Eine freundliche Wohnung von 5 Stuben
3 Kammern Küche zum 1 April zu verMie
then Wo erfährt man Geiststraße 71

2 gr Herrschaft Wohnungen auf Wunsch
getheilt sind sofort zu vermiethen

Zuckerraffinerie 8

Wohnuugs Vermiethnng
Wegen eingetretenem Todesfall ist die 2te

Etage des Hauses Zinks Garten Nr 2 bis
her vom Herrn Obrist Lieuteuant Groß be
wohnt zum 1 April zu beziehen

Eine Wohnung sofort und eine desgl
zum 1 April zu vermiethen

A Blau Leipzigerstraße 103

s

2 Wohnungen zu vermieth en Oberglaucha 11

Ärveitssaal zu verm Rannischestr 16
Eine sreundl Wohnung II Et 500

p a 1 April zu beziehen Königsstraße 5a
Eine Wohnung für 360 zum 1 April

zu vermiethen Zu erfragen
gr Ulrichsstra ße 30 im Laden

Eine Wohnung von 3 St 2 K Küche
und Zubehör für 600 ist zum 1 April c
zu vermiethen bei I F Nanmaun

Geiststr u Promenadenecke
Miihlweg 2S

ist eine Herrschaft Wohnung Preis 200 H
desgl ei ne Wohnung zu 70 zu verm

Eine freundliche große Wohnung bestehend
aus Entree 3 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör zum 1 April c zu vermiethen

alter Markt 5 Näheres im Laden
Eine geräumige freundliche 3te Etage in

gesunder Lage der inneren Stadt ist besonderer
Verhältnisse halber preiswerth zu vermiethen
und sofort oder zum 1 April c zu beziehen

Zu erfragen H 5,141Markt u Kleinschmieden 1 im Geschäftslokal

Große Nlrichsstratze an der Prome
nade ist eine herrschaftliche Wohnung
zum 1 April zu vermiethen Näheres

alte Promenade 1VK
Wohnung von Stube Kammer Küche für

60 zu vermiethen Klausthorstraße 15
Wohnung zu 60 H Vrunoswarte 10b
Eine Mansarden Wohnung zum Preise von

60 ist zu vermiethen
gr Steinstraße 33

Eine große freundliche Hof Wohnung ist
zu vermiethen Strohhofsspitze 33

2 St K K mit Entreeverjchluß zu ver

miethen Kuhgasse 72 Wohnungen zu vermiethen
Oberglaucha 19

Eine Wohnung 2 St 2 K K zu ver
miethen kleine Schloßgasse 8

Eine Wohnung im Ganzen oder getheilt
Breitestraße 17 Auch ist daselbst Stallung
für 2 Pferde zu vermiethen

Wohnungen zu 35 u 45 B öckstraße 5
Eine Wohnung ist zu vermiethen und zum

1 April zu beziehen Zu erfragen
Böckstraße 1

Eine kl Wohnung für eine Person Preis
24 LA zu vermiethen gr Klausstraße 6

Stube Kammer K verm Unterplan 4
Stube u Kammer 1 April z bez Steg 9
Stube Kammer Küche u Zubehör

im Hofe sind zu Ostern an eine stille
Familie zu verm kleiner Berlin 1

Fei n möbl Zi mmer gr Ulri chsstr 55 II
Dem Bahnhof gegenüber Nr 8 parterre

ist eine möbl Stube zu vermiethen

ff möbl Stube und Kammer parterre an
1 oder 2 Herren sofort zu vermiethen Näh

Geiststraße 41 im Laden

Ein gut möbl Zimmer nebst Schlafkabinet
sofort zu beziehen Bahnhofsstraße 12 I
Heizb möbl Stübchen billig alter Markt 33

2 möbl Stuben mit Schlafkabinet sind so
fort auch später zu vermiethen

Mittelstraße 7
Auch findet ein an stand Mitbewohner Aufn

Eine einz Dame als Mitbewohnerin von e

einz D ges Adr A N Exped d Bl

Bekanntmachung
Behufs Berichtigung des Miethssteuer Katasters werden in diesen Tagen den hiesigen

Hausbesitzern wieder Formulare zugestellt werden um darin die mit dem 1 Januar dieses
Jahres eingetretenen Wohnungs und Mieths Veränderungen zu verzeichnen Diese Formu
lare sind nachdem die Ausfüllung derselben erfolgt nach 5 Tagen zur Abholung bereit zu
halten Erfolgt dieselbe aber nach dieser Zeit nicht so sind die nicht abgeholten Formulare
bei unserm Miethssteuer Büreau auf dem Rathhause 2 Treppen hoch unverzüglich abzugeben

Zur Erleichterung bei Ausfüllung des Formulars und zur Ersparung von Versäum
nissen für die Hauseigenthümer geben wir nachstehende instructiven Bemerkungen zur sorg
fältigen Nachachtung für die Letzteren

1 Die Veränderungstabelle ist aus s Gewissenhafteste und Sorgfältigste den vorgeschriebe
nen Spalten entsprechend genau auszufüllen

2 In die Tabelle sind nicht allein die Veränderungen von Wohnungen sondern anch
solche von anderen steuerpflichtigen Gelassen Schelmen Speicher Lager
böden Keller Plätze und dergleichen einzutragen Jngleichen sind die Be
sitzwechsel über Gebiinlichkeiten und Ackergvnndstücke und die über letztere
vorgekommenen Veränderungen zu vermerken resp anzumelden

3 Die Ausfüllung ist derartig zu bewirken daß unmittelbar neben dem Namen
und Sta,cd des ausziehenden Miethers und der Wohnung nach
welcher derselbe verzieht der Vor und Zuname und Stand des au seine
Stelle neu einziehenden Miethers sowie des Letzteren frühere Wohnung er
sichtlich ist Ebenso ist in jedem Falle auch wenn dieselbe nicht erhöht oder
verringert ist die von dem eingezogenen Miether zu zahlende Jahresmiethe in
Spalte 8 resp 10 des Formulars genau einzutragen

4 Der Miethszins ist jetzt in Mark Reichsmünze auszudrücken Unter Neben
Abgaben in Spalte 9 resp 15 des Formulars einzutragen ist nach tz 5
des Miethssteuer Regulativs Alles das zu verstehen was der Pächter oder
Miether dem Berpiichter oder Bermiether oder für dessen Rechnung einem
Dritten neben dem Pacht oder Miethszinse für die überlassene Nutzung
zahlt liefert oder leistet auch übernommene Steuern zc

Befindet sich aber in dem angegebenen Miethsbetrage die Entschädigung
für überlassene Möbel Utensilien ze so ist dieses in dem Formular ausdrücklich
und unter Namhastmachung des Gegenstandes zu vermerken

5 In das Formular sind auch solche Veränderungen einzutragen welche sich nur auf
Umtausch von Gelaffen Seitens der bereits im Hanse wohnenden
Personen beziehen

6 Aendert sich die Vermiethung der Gelasse so ist im Formulare ersichtlich zu machen
welche Gelasse jeder einzelne Miether inne hat

7 Zieht ein Miether aus und die von ihm innegehabten Räume bleiben unbewohnt
so ist an Stelle des neuen Miethers in Spalte 5 und 6 der Vermerk leer
zu schreiben

8 Zieht der einziehende Miether in leer gestandene Räumlichkeiten so ist unter
Angabe des Stockwerks zu schreiben Wohnung stand bisher leer

9 Bei möblirten Wohnungen ist es nicht nothwendig die Miether persönlich anzuzeigen
es genügt vielmehr wenn angegeben wird daß diese Wohnungen leer stehe oder
bezogen sind Nur sind dieselben unter Angabe des Stockwerks und des monat
lichen Miethspreises näher zu bezeichnen

10 Solche Personen welche im Hause nur Schlafstätte haben sind in das Formular
nicht aufzunehmen

11 Für den Fall daß Veränderungen überhaupt nicht vorgekommen sind ist das auf
der Rückseite des Formulars befindliche links stehende Attest zu vollziehen im
andern Falle das rechts befindliche Attest zu unterschreiben

12 Alle innerhalb des Quartals vorkommenden Veränderungen vornehmlich die in
Folge Vornahme von Neubauten baulichen Veränderungen entstehenden sowie die
Veränderungen welche in Ansehung der Personen dnrch das Ein und Ausziehen
eines Miethers oder in Ansehung des Miethsbetrages durch Erhöhung oder Herab
setzung der Miethe eines wohnen gebliebenen oder eingezogenen Miechers oder end
lich dadurch eingetreten daß der Eigenthümer eine bisher als unvermiethet ange
meldete Wohnung c ganz oder theilweise in eigene Benutzung genommen sind
unverzüglich in unserm Mieths Stener Büreau anzumelden Wir bemerken da
bei daß Wohnungswechsel hiernach doppelt einmal im Einwohner Melde Amr
das andere Mal im gedachten Steuer Büreau zu melden sind

13 Für jede unterlassene oder unrichtige Angabe verfällt der Eigenthümer oder dessen
Stellvertreter in eine Ordnungsstrafe von 3 bis 30 Mark H 53 der Städte
Ordnung und haftet außerdem für jeden durch sein ordnungswidriges Verhalten
der Eommnnalverwaltung etwa erwachsenen Steueroerlust

Schließlich bemerken wir daß wir unsere Beamten des Miethssteuer Büreans ange
wiesen haben ans Erfordern jede nöthige Auskunft über die Ausfüllung der Miethssteuer
Veränderungstabelle sowie dieselbe wenn es gewünscht wird selbst zu ertheilen

Halle den 6 Januar 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die neuen bis zum Ablauf der Tilgungs Periode ausgefertigten Zins Coupons zu
der Anleihe zum Ban der Gas Anstalt können von jetzt ab in den Vormittagsstunden auf
unserer Kämmerei I in Empfang genommen werden Bei Vorlegung mehrerer Talons ans
Grund deren die neuen Coupons ausgehändigt werden sind dieselben mit einem arithmetisch
geordneten Verzeichniß zu versehen

Halle den 6 Januar 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Bei der am 10 d Mts stattgesundenen Wahl eines Abgeordneten zum Reichstag
sind im 4ten Wahlkreis des Regiernngs Bezirks Merseburg Stadt Halle nnd Saalkreis
11692 Stimmen abgegeben worden Von diesen sind 45 Stimmen für ungültig erklärt
worden so daß die Zahl der gültigen Stimmen 11647 und die absolute Majorität 5824
beträgt

Es haben erhalten Oberamtmann spielberg in Volkstedt 9294 und Restaurateur
Rödiger in Halle 2323 Stimmen während 30 Stimmen sich auf Einzelne zersplittert haben
Der Erstgenannte ist somit zum Abgeordneten gewählt

Solches wird hierdurch nach Maßgabe des 27 des Wahlreglements vom 28 Mai
1870 zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a S den 14 Januar 1877
Der Wahl Commissar Landrath des Saalkreises

E v Krosigk

Bekanntmachung
In Gemäßheit des 16 der von Königlicher Regierung zu Merseburg unterm

13 Mai 1868 wegen Heilighaltung der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen
Polizei Verordnung Amtsblatt äs 1868 Stück 22 wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß für hiesige Stadt im Allgemeinen die Stunden

von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 2 bis 3 l/z Uhr Nachmittags

als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgestellt sind

Halle a/S den 1 Januar 1877 Die Polizei Verwaltung
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck de Buchdruckern dtS Waisenhauses

Anst Schlafstelle offen Leipz igerstraße 9

Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I
Anst Schlafstelle m K Bockshörner 2
Anst Schlafstelle Töpferplan S
Anst Schlafstelle m K Brunneng 11 I

Wohnung zu 100 120 in e ruh H
von 2 Pers ges Adr Z 400 Exped

Wohnungs Gesnch
Zum 1 April 2 St 2 K Küche u Zu

behör in anstäud Hause f Rentier ges Adr
abzug kl U lrichsstr 26 bei M W eise

Eine Wohnung von 2 Stub 2 3 Kam
mern nebst Zubehör womöglich in der Nähe
des Waisenhauses zum 1 April c von zwei
ruhigen Miethern gesucht Offerten mit Preis

angabe unter A K 39 in der Exped d
Bl erbeten

Versich d Braun
schweizer Allgem
Vichversicher Ge

sellschaft Lersichcruilgsausnahmen durch die Herren
Agenten

Ein Primaner welcher geneigt ist einen
jüngeren Knaben in der lateinischen Sprache
zu unterrichten kann sich melden

Mittelwache 14 1 Tr
Schneidern und Weißnähen in und außer

vem Hanse wird angenommen
Steinthor Grünstraße 2 2 Tr
Schtthittacherarbcitcil

Sämmtliche Schuhmacherarbeiten vor
zügliche Randarbeit wird sauber ynd billig
an gefertigt Hospitalplatz 4 1 Tr
Gummischuhe reparirt gr M ä rkerstr 18 i H

Herren Garderobe
wird sehr gut gereinigt ausgebessert gebügelt
schnell und billig in Stand gesetzt

Brüderstraße 13 i m Hof Part
8000 Thaler werden bis Mitte März

d Js auf ein gutes Landgrundstück gesucht
1 Hhpothek Das Nähere theilt mit

Rentier G Ackermann
Karlsstraße 8

1500 Mark
sind auf gute Hypothek zum 1 April er aus
zuleiheu Zu erfragen kl Schlamm 1

Die Braunschweigische Versicherungs Gesell
schaft hat mir durch ihren Agenten Herrn P
Erner die Entschädigung für ein mit Trichinen
befundenes Schwein prompt ausgezahlt

Halle deu 14 Januar 1877
W Kirchner

Ein Vietnalien Geschäft mit Material
waaren Handlnng in flotter Geschäftslage
ist veränderungshalber sofort oder 1 April
mit sämmtlichen Inventar zu übernehmen
Zu erfragen

Bahnhofsstraße 11 bei M Franke

Victnalie Ladeu
Geschäft,

Hauptstraße im flotten Betriebe soll sofort
übergeben werden

E Apsfelstaedt gr Brauhausgass e 31

Für Grossisten
Herrschaftliches Grundstück Nähe des

Königsplatzes gewölbte Keller gr Niederlagen
und Böden ist zu verkaufen

E Aps felstaedt

Flottes Materialwaaren
Geschiift mit Restauration

Garten mit 7000 bei 1000 1500 A
Anzahlung zu verkaufen E Apsfelstaedt

Grundstücke Restaurationen
in allen Lagen Halle s offerirt

Elegante Damen Masken verleMMigst
Kuttelpforte 1 2 Tr

Gesang Verein

Mittwoch den 17 d Mts Erscheine
der Mitglieder unvedingt nothwendia

Der Vo rstand

telegraphische Depeschen und Cours Berichte
Wolfs s Bureau liegen aus in der
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